
Programm der 56. Fortbildungstagung für Altphilologen in München vom 3. bis 5.9.2019 

 
Politische Bildung im altsprachlichen Unterricht 

 

 

Dienstag, 3. September 2019 
 

Anreise nach Fürstenried (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 

Offizieller Tagungsbeginn nachmittags (14.30 Uhr): 

 Dr. Josef Kirmeier (MPZ München):  

Wertedialog und Demokratiebildung im Museum 

 Prof. Dr. Markus Schauer (Bamberg):  

Gallia est omnis divisa… – politische Bildung bei der Caesar-Lektüre 

Abends (19.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (München/Rom):  

Die Politik des Perikles im Spiegel der hochklassischen Kunst des 5. 

Jahrhunderts v. Chr. 

Mittwoch, 4. September 2019 

Vormittags (9.00 Uhr): 

 StD Dr. Sven Lorenz (München):  

Twittert Daphne: #MeQuoque? – ‚politisch unkorrekte‘ Frauenbilder 

in der lateinischen Dichtung und politische Bildung im Lateinunter-

richt 

 Prof. Dr. Christoph Schubert (Erlangen):  

Cicero und Brutus im Kampf für die Republik – Ziele, Strategien, 

Versagen 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ) – Workshops zu folgenden Themen: 

I. Prof. Dr. Christoph Schubert (Erlangen):  

Strategische Enthumanisierung des politischen Gegners im Dienste der Humanität? 

Eine kritische Cicero-Lektüre 

II. StD Dr. Michael Lobe (Nürnberg) :  

Latein 7.5.3 – aktuell, digital, kreativ: Vorstellung ausgewählter Unterrichtsprojekte 

III. StD Dr. Werner Scheibmayr (ISB München):  

Politische und digitale Bildung auf mebis: Beispielkurs Caesar BG 1,10 

Im Museum für Abgüsse Klassischer Bildwerke München (Katharina-von-

Bora-Str. 10 / U-Bahn Königsplatz, Transfer wird organisiert): 

IV. Gabi Rudnicki und Dr. Brigitte Wormer (MPZ München):  

14:00 – 15:00 Uhr: Gesichter der Macht – politische Bildung im Museum für Abgüs-

se Klassischer Bildwerke 

V. Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (München) / StDin Renate Markoff (Dillingen):  

15:15 – 16:15 Uhr: Der Parthenon und seine Bildwerke 

Abends (19.00 Uhr): 

Erörterung aktueller Fragen des altsprachlichen Unterrichts 

Donnerstag, 5. September 2019 

Vormittags (9.00 Uhr):  

 Prof. Dr. Niklas Holzberg (München):  

Res est publica Caesar: Dichter und Staat von Catull bis Ovid 

 Prof. Dr. Thomas Baier (Würzburg):  

Vorstellungen vom Staat in Sallusts Coniuratio Catilinae 

Offizielles Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 55. Ferientagung für Altphilologen in München vom 4. bis 6.9.2018 

 
Bild, Denkmal und Text – Zeitzeugen der Antike im altsprachlichen Unterricht 

 

 

Dienstag, 4. September 2018 
 

Anreise nach Fürstenried (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 

Offizieller Tagungsbeginn nachmittags (14.30 Uhr): 

 Prof. Dr. Andreas Grüner (Erlangen):  

Macht der Bilder oder Macht der Schönheit? Politische Ästhetik in 

der Kaiserzeit 

 Erika Holter, M.A. (HU Berlin):  

Digitales Forum Romanum – Neue Forschungen zu Roms antikem 

Zentrum 

Abends (19.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (München/Rom):  

Ostia antica – Profil einer römischen Hafenstadt 

Mittwoch, 5. September 2018 

Vormittags (9.00 Uhr): 

 StD Dr. Sven Lorenz (München):  

Abbildungen antiker Gegenstände bei der Textarbeit im Fach Latein 

 Dr. Christian Gliwitzky (stv. Sammlungsdirektor Antikensammlung und 

Glyptothek München):  

Verkannt?! Das Bild römischer Politiker und Herrscher bei den Zeit-

genossen und der Nachwelt 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ) – Workshops zu folgenden Themen: 

I. Prof. Dr. Anna Anguissola (München/Pisa):  

Sehschule – Beschreibung und Deutung antiker Skulptur 

II. Dr. Christian Gliwitzky (München) :  

Geschichte, Mythen und Alltagsleben der Antike in bildlichen und schriftlichen Quel-

len – Parallelen und Unterschiede 

III. StR Robert Reisacher (Gersthofen):  

Raus aus dem Buch – rein ins Leben! Chancen und Schwierigkeiten eines P-

Seminars „Schauplätze von Caesars Bellum Gallicum im Original erkundet“ 

IV. StD Dr. Sven Lorenz (München):  

Schulaufgaben im Fach Latein (LehrplanPLUS)  

V. StD Volker Berchtold (München) / StD Benedikt van Vugt (München):  

„Text verstanden, trotzdem falsch!“ – Korrekturbeispiele aus dem AU 

(Kurs 1: Latein – Kurs 2: Griechisch) 
 

Abends (19.00 Uhr): 

Erörterung aktueller Fragen des altsprachlichen Unterrichts 

Donnerstag, 6. September 2018 

Vormittags (9.00 Uhr):  

 Prof. Dr. Niklas Holzberg (München):  

Ein Zeitzeuge als exornator rerum: Erzählstrategie und Intertextuali-

tät in den Vesuvbriefen des jüngeren Plinius (6,16 und 20) 

 Prof. Dr. Umberto Pappalardo (Neapel) / StDin Renate Markoff (Dillingen):  

Pompei per tutti – neu zugängliche Häuser im Jahr des Kulturerbes 

Offizielles Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 54. Ferientagung für Altphilologen in München vom 5. bis 7.9.2017 

Ovid – Mythos, Eros und Verbannung 
 

Dienstag, 5. September 2017 
 

Anreise nach Fürstenried (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 

Offizieller Tagungsbeginn nachmittags (14.30 Uhr): 

 Prof. Dr. Niklas Holzberg (München/Bamberg):  

… mediique per aequora ponti fert praedam: Der Europa-Mythos in 

den Dichtungen Ovids 

 StD Dr. Michael Lobe (Nürnberg):  

Carmina et errores. Ovids Relegation im Spiegel von Spekulation 

und Rekonstruktion 

Abends (19.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom):  

Ovids Schriften im Spiegel antiker Bildwerke 

Mittwoch, 6. September 2017 

Vormittags (9.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Karl-Wilhelm Weeber (Wuppertal):  

lentus spatiare sub umbra! (Ov. ars I 67) – Das antike Rom zwi-

schen elegisch-erotischer Stadtlandschaft und chaotischer Millio-

nenmetropole 

 StD Peter Carl (Coburg) / StD Udo Segerer (Rosenheim):  

Altsprachlicher Unterricht im digitalen Zeitalter 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ) – Workshops zu folgenden Themen: 

I. Prof. Dr. Karl-Wilhelm Weeber (Wuppertal):  

... venitque salutifer Urbi (Ov. met. XV 744) – Die Ankunft des Gottes und die insula 

Tiberina als Zentrum des Aeskulap-Kults in Rom 

II. Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom) / StDin Renate Markoff (Dillingen):  

Ausgewählte Stoffe der Metamorphosen Ovids in der pompejanischen Wandmale-

rei 

III. Prof. Dr. Markus Janka (München) / StRef Dr. Michael Stierstorfer (Regensburg):  

Die kuriosen Metamorphosen von Ovids Arachne in der Medienkultur der Gegen-

wart als Impulse für die schulische Lektüre 

IV. StD Dr. Sven Lorenz (München):  

Binnendifferenzierung im Lateinunterricht  

V. StD Peter Carl (Coburg) / StD Udo Segerer (Rosenheim):  

Praktische Übungen zum Thema „Altsprachlicher Unterricht im digitalen Zeitalter“ 

(Kurs 1: Anfänger – Kurs 2: Fortgeschrittene) 

 
Hinweis für die Workshops V.1 und V.2: Bitte bringen Sie Ihr Tablet, Notebook o.ä. sowie 

Ihre Mebis-Zugangsdaten (erhältlich beim mebis-Administrator Ihrer Schule) mit!  

Abends (19.00 Uhr): 

Erörterung aktueller Fragen des altsprachlichen Unterrichts 

Donnerstag, 7. September 2017 

Vormittags (9.00 Uhr):  

 StD Dr. Sven Lorenz (München):  

Verkehrte Welt: Ovids Sintflut und andere Naturkatastrophen im 

Lektüreunterricht 

 Prof. Dr. Markus Janka (München):  

Mythenerzählungen in Wort und Bild: Ovids Ars und Metamorpho-

sen im Mediendialog der Antike und Gegenwartskultur 

Offizielles Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 53. Ferientagung für Altphilologen in München vom 6. bis 8.9.2016 

Witz, Satire, Ironie  
 

Dienstag, 6. September 2016 
 

Anreise nach Fürstenried (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 

Offizieller Tagungsbeginn nachmittags (14.30 Uhr): 

 Prof. Dr. Klaus Bartels (Zürich):  

Pfeffer, Salz und Honig. Martial – Glanz und Elend eines  

Dichterlebens 

 StD Dr. Rüdiger Bernek (München):  

Die komische Katabasis – Unterweltsmotivik in Petrons  

Cena Trimalchionis 

Abends (19.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom):  

Witz und Ironie in der römischen Bilderwelt 

Mittwoch, 7. September 2016 

Vormittags (9.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Niklas Holzberg (München/Bamberg):  

notus mihi nomine tantum – versteckte Identitäten in Horazens  

Satiren 1,9 und 2,6 

 StD Dr. Sven Lorenz (München):  

Wie komisch sind die Arenaschauspiele? Gladiatorenkämpfe und 

andere Darbietungen bei Martial und weiteren Autoren. 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ) – Workshops zu folgenden Themen: 

I. Prof. Dr. Niklas Holzberg (München/Bamberg):  

Römischer Witz im Vergleich mit griechischem 

II. Prof. Dr. Ulrich Eigler / Cornelia Ritter-Schmalz, MA (Zürich):  

Der komische Kaiser – Witz, Satire und Ironie in der Charakterisierung römischer 

Kaiser 

III. Prof. Dr. Klaus Freyberger (Rom) / StDin Renate Markoff (Dillingen):  

Groteske Darstellungen in der hellenistischen Plastik 

IV. StD Dr. Sven Lorenz (München):  

Lateinunterricht in Doppelstunden – ein Erfahrungsaustausch 

V. StDin Caroline Alexander (München) / OStRin Andrea Astner (Straubing):  

Latein in der Mittelstufe Plus 

VI. StD Robin Pantke (München):  

Griechisch in der Mittelstufe Plus 

 

Abends (19.00 Uhr): 

Erörterung aktueller Fragen des altsprachlichen Unterrichts 

Donnerstag, 8. September 2016 

Vormittags (9.00 Uhr):  

 Prof. Dr. Ulrich Eigler / Cornelia Ritter-Schmalz, MA (Zürich):  

Der römische Kaiser – Witz, Satire und Ironie in der  

Charakterisierung römischer Kaiser 

 Prof. Dr. Kai Brodersen (Erfurt):  

Professer Weiß-Alles im antiken Witzbuch 

Offizielles Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 52. Ferientagung für Altphilologen in München vom 8. bis 10.9.2015 

Formen der Antikenrezeption in Literatur und Kunst  
 

Dienstag, 8. September 2015 
 

Zusätzliches Angebot vormittags (10-12 Uhr, fakultativ; Treffpunkt Glyptothek): 

Dr. Christian Gliwitzky (stv. Sammlungsdirektor Antikensammlung und Glypto-

thek): Führung durch die Ausstellungen „Im Zentrum der Macht. Holzmodelle des 

Forum Romanum in republikanischer und augusteischer Zeit“ (Glyptothek) und 

„Die Etrusker – von Villanova bis Rom“ (Antikensammlung) unter besonderer Be-

rücksichtigung der Rezeptionsaspekte 

Anreise nach Fürstenried (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 

Offizieller Tagungsbeginn nachmittags (14.30 Uhr): 

 Prof. Dr. Klaus Bartels (Zürich):  

Vom Leben der Wörter 

 StD Dr. Rüdiger Bernek (München):  

Ciceros Verrinen und Robert Harris’ Imperium – Doppellektürestrategien 

Abends (19.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom):  

Die Rezeption stadtrömischer Repräsentationsbauten und deren Ausstat-

tung in der römischen Welt 

Mittwoch, 9. September 2015 

Vormittags (9.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Markus Janka (München) / Michael Stierstorfer (Regensburg):  

Von fragmentierten Familienverhältnissen antiker Heroen zu Patchworkfa-

milien in der Mythopoesie der Postmoderne: Phaethon, Perseus und Her-

kules in Ovids Metamorphosen und aktueller Kinder- und Jugendliteratur 

 Prof. Dr. Gernot Müller (Eichstätt):  

Rezeption der augusteischen Liebesdichtung in der italienischen Renais-

sance 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ) – Workshops zu folgenden Themen: 

I. StD Dr. Rüdiger Bernek (München): Ciceros Verrinen und Robert Harris’ Imperium 

– Doppellektürestrategien 

II. Prof. Dr. Klaus Freyberger (Rom) / StDin Renate Markoff (Dillingen): Die Rezepti-

on griechischer Bildwerke in den städtischen Zentren der römischen Welt 

III. Prof. Dr. Niklas Holzberg (München/Bamberg): Warum hatte Hekuba fünfzig 

Schnüre? Probleme des Übersetzens lateinischer Dichtertexte 

IV. Prof. Dr. Markus Janka (München) / Michael Stierstorfer (Regensburg): Unstete 

Formen überall: Vorstellung eines Lernzirkels zu Ovids Metamorphosen und deren 

Rezeption in aktueller Kinder- und Jugendliteratur 

V. Prof. Dr. Gernot Müller (Eichstätt): Die Liebesdichtungen des Cristoforo Landino 

zwischen Properz, Petrarca und Platon 

VI. StD Christian Zitzl (Freyung): Die Rezeption des griechischen Mythos in der römi-

schen Sarkophagkunst 

Abends (19.00 Uhr): 

Erörterung aktueller Fragen des altsprachlichen Unterrichts 

Donnerstag, 10. September 2015 

Vormittags (9.00 Uhr):  

 Prof. Dr. Niklas Holzberg (München/Bamberg):  

Vos exemplaria Graeca nocturna versate manu …! Römer „zitieren“ Grie-

chen   

 Prof. Dr. Therese Fuhrer (München):  

Heldinnen zwischen Geschichtsschreibung und historischem Roman: Von 

Livius zu Gustave Flaubert 

Offizielles Tagungsende nach dem Mittagessen 

Zusätzliches Angebot nachmittags (14.00 Uhr; fakultativ; Treffpunkt Glyptothek): 

Vertiefung des Workshops II (Freyberger/Markoff) in außerschulischen Lernorten 

(Glyptothek, Abgusssammlung) 



Programm der 51. Ferientagung für Altphilologen in München vom 9. bis 11.9.2014 

Augustus – Kunst, Kultur und Kaisertum 
Dienstag, 9. September 2014     

 

Anreise (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 

Nachmittags (14.30 Uhr): 
  

 Prof. Dr. Wilfried Stroh (München):  
Augusteische Kulturpolitik? 

 

 Prof. Dr. Niklas Holzberg (München):  
Vom deus absconditus zum soter – Oktavian in der frühaugusteischen 
Dichtung 

 

Abends (19.00 Uhr): 

 Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom):  
Die Baupolitik des Augustus in Rom: Im Spannungsfeld zwischen Inno-
vation und Restauration 

 
Mittwoch, 10. September 2014 
   Vormittags (9.00 Uhr): 

  

 Dr. Sven Lorenz (München):  
Die Metamorphosen als carmen perpetuum. Zur Ovidlektüre in der Jahr-
gangsstufe 10 

 

 StDin Ingvelde Scholz (Stuttgart):  
Die Romidee in Vergils Aeneis: Lektüreeinheit anhand ausgewählter 
Textpassagen aus dem 1., 6., 8. und 12. Buch 

 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ): 

 Workshop I:   
StDin Ingvelde Scholz (Stuttgart): 
Cäsars Apotheose und das Bild des Augustus: Binnendifferenzierte Lek-
türeeeinheit anhand ausgewählter Textpassagen aus Ovids Metamor-
phosen 

 Workshop II:   
StD Michael Lobe (Nürnberg): 
Kompetenzorientierter Lateinunterricht am Beispiel des Semesters 12/1 
der Qualifikationsphase (Nunc aurea Roma est) 

 Workshop III:  
Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom)/StDin Renate Markoff (Dillin 
gen):  
Die Ara Pacis in Rom: Gestalt, Bildprogramm, Funktion und Bedeutung 

 Workshop IV:  
Prof. Dr. Ulrich Eigler / Cornelia Ritter (Zürich):  
Cleopatra: Europe’s eternal top model  

 
Donnerstag, 11. September 2014 
   Vormittags (9.00 Uhr):  

  

 StD Michael Lobe (Nürnberg):  
Die subtile Kunst der Entlarvung von Ideologien. Livius und Ovid als 
Aufklärer in augusteischer Zeit 

 Prof. Dr. Ulrich Eigler / Cornelia Ritter (Zürich):  
Der Stachel im Fleisch: Kleopatra als attraktives Image-Problem des 
Augustus 

 
    

Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 50. Ferientagung für Altphilologen in München vom 8. bis 10.9.2013 

 
Sonntag,  8. September 2013     

 

Anreise (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 
 
Nachmittags (15.00 Uhr): 
  

• Prof. Dr. Klaus Bartels (Zürich):  
Der Mensch „selbst“ - und was er hat 

 

• Prof. Dr. Prof. Dr. Niklas Holzberg (München):  
Ovids Monumentum Tomitanum – Tristia 4,10 als Gegenstück zu den 
Res Gestae des Augustus 

 

Abends (19.00 Uhr): 

• Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Dt. Archäologisches Institut Rom):  
Heiligtümer aus römischer Zeit in der östlichen Mittelmeerwelt: Einheimi-
sche Religion und imperialer Herrscherkult 

 
Montag,  9. September 2013 
   Vormittags (9.00 Uhr): 

  

• Dr. Sven Lorenz (München):  
Martial und die Philosophie 

 

• Prof. Dr. Sabine Vogt (Bamberg):  
Dichter, Denker, Staatsmänner: Porträts in Text und Bild 

 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ): 

• Workshop I:   
StD Christian Engel (Friedberg): 
Schüleraktivierende Unterrichtsmethoden 

• Workshop II:   
StDin Birgit Korda (München): 
Ausgewählte fachübergreifende Qualitätskriterien guten Unterrichts und 
ihre Umsetzungsmöglichkeiten im Fach Latein 

• Workshop III:  
Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom)/StD Renate Markoff (Dillingen):  
Religiöses Leben in den Vesuvstädten: Die Heiligtümer in Pompeji und 
Herkulaneum 

• Workshop IV:  
Prof. Dr. Ulrich Eigler / Cornelia Ritter (Zürich):  
Der beste Freund des Freien oder ein Feind im Haus? Sklaven in der 
antiken Lese- und Lebenswelt 

• Workshop V:  
Prof. Dr. Sabine Vogt (Bamberg): 
Dichter, Denker, Staatsmänner: Porträts in Text und Bild 

  

 
Dienstag, 10. September 2013 
   Vormittags (9.00 Uhr):  

  

• Prof. Dr. Ulrich Eigler / Cornelia Ritter (Zürich):  
Der beste Freund des Freien oder ein Feind im Haus? Antike Sklaven 
und ihre modernen Nachfolger in Roman und Film 

 

• Prof. Dr. Thomas Baier (Würzburg):  
Fata viam invenient. Götter, Schicksal und Willensfreiheit bei Vergil 

    

Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 49. Ferientagung für Altphilologen in München vom 9. bis 11.9.2012 

 
Sonntag,  9. September 2012     

 

Anreise (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 
 
Nachmittags (15.00 Uhr): 
  

• Prof. Dr. Niklas Holzberg (München):  
Ein intertextueller Dialog über Liebe und Tod: Die Postumus-Gedichte 
des Horaz (c. 2,14) und Properz (3,12) 

 

• Prof. Dr. Klaus Bartels (Zürich):  
Herodots Kroisosgeschichte: Hybris und Verblendung, Sturz und Er- 
kenntnis 

 
Abends (19.00 Uhr): 
 

• Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Dt. Archäologisches Institut Rom):  
Die Basilica Aemilia auf dem Forum Romanum in Rom: Ein öffentlicher 
Luxusbau für Handel und Justiz 

 
 

Montag,  10. September 2012 
   Vormittags (9.00 Uhr): 

  

• Dr. Sven Lorenz (München):  
Mythologische Szenen in Ovids Ars Amatoria 

 

• Prof. Dr. Markus Janka (München):  
„Fünfzehn Bücher Feuerwerk und Frechheit“: Martials Epigramme und 
ihre Rezeption als Schule geistreichen Spottens  

 

 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ): 

• Workshop I:   
StD Christian Engel (Friedberg): 
Möglichkeiten nachhaltiger Wortschatz- und Grammatikarbeit in  
Spracherwerbs- und Lektürephase 

• Workshop II:   
Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom)/StD Renate Markoff (Dillingen):  
Die Gräberstraßen in Pompeji 

• Workshop III:  
Prof. Dr. Markus Janka (München):  
Die Kultur des Übersetzens als Schlüsselkompetenz des altsprachlichen 
Unterrichts heute 

• Workshop IV:  
OStR Dr. Sven Lorenz (München):  
Kompetenzorientierte Aufgabenstellungen in Leistungserhebungen  

  
 

Dienstag, 11. September 2012 
   Vormittags (9.00 Uhr):  

  

• OStDin Claudia  Langer / OStR Alois Mayr (Oettingen):  
Schülerzentriertes, individuelles und nachhaltiges Lernen in den Alten 
Sprachen 

 
• Prof. Dr. Thomas Baier (Würzburg):  

Interpretationsansätze zu Kernstellen der Catull-Lektüre  
     

Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 48. Ferientagung für Altphilologen in München vom 5. bis 8.9.2011 

 
Montag,  5. September 2011     

 

Anreise (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 
Nachmittags (15.00 Uhr): 
  

Prof. Dr. Klaus Bartels (Zürich): „Muße und Unmuße vs. Arbeitszeit und Freizeit 
– Lebenskoordinaten der Antike“ 
 

Prof. Dr. Karl-Wilhelm Weeber (Wuppertal): „Panem et circenses oder: Wenn 
der Satiriker zum Historiker mutiert – Ein Klischee als Herausforderung, Ärger-
nis und Chance“ 
 
Abends (19.00 Uhr): 
Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Deutsches Archäologisches Institut Rom):     
„Sakrale Kommunikationsräume auf dem Forum Romanum in römischer Zeit“ 

 
Dienstag, 6. September 2011 
   Vormittags (9.00 Uhr): 

  

Prof. Dr. Peter Kuhlmann (Göttingen): „Kompetenzorientierter Lektüreunter-
richt“ 
 

Prof. Dr. Markus Janka (München): „Das Bild des Gaius Iulius Caesar in der Li-
teratur seiner Zeit und in der modernen Rezeption“ 
 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ): 

Workshop I: Prof. Dr. Karl-Wilhelm Weeber (Wuppertal): „Pompeianische Graf-
fiti und Dipinti als Gegenstände des Lateinunterrichts“ 
Workshop II: Prof. Dr. Klaus Stefan Freyberger (Rom) / StDin Markoff (Dillin-
gen): „Dekorationssysteme und Bedeutung römischer Wandmalereien in den 
Städten Kampaniens“ 
Workshop III: Prof. Dr. Peter Kuhlmann (Göttingen): „Kompetenzen und Portfo-
lio im Lektüreunterricht“ 
 

Mittwoch, 7. September 2011 
   Vormittags (9.00 Uhr):  

  

Prof. Dr. Niklas  Holzberg (München): „Warum nicht auch einmal die ‚Witwe 
von Ephesus?’ Zu Interpretation und Rezeption von Petron 110,6-113,2“ 
 
StR Dr. Werner Scheibmayr (ISB): „Kompetenzen im altsprachlichen Unter-
richt“ 
 
Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ):  Besuch der Sonderausstellung Ägineten 
(Glyptothek)  
    

Abends (19.00 Uhr): 
   Erörterung aktueller Fragen des altsprachlichen Unterrichts 
 
Donnerstag, 8. September 2011 
   Vormittags (9.00 Uhr):   

Prof. Dr. Jan-Wilhelm Beck (Regensburg): „Normative Vorgaben und die latei-
nische Literatur der klassischen Zeit – Römische Originalität und griechische 
Gattungen“ 
 

OStR Dr. Michael Lobe (Nürnberg): „non fumum ex fulgore, sed ex fumo dare 
lucem –  ein augusteisches Thema“     

Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 47. Ferientagung für Altphilologen in München vom 6. bis 9. 9. 2010 

 
Montag,  6. September 2010     

 

Anreise (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 
N
  

achmittags (15.00 Uhr): 

Prof. Dr. Klaus Bartels (Zürich): „’Handwerkende Natur’ oder glücklicher Zufall? 
–  Aristotelisches vs. Darwinistisches Naturverständnis“ 
 

Prof. Dr. Karl-Wilhelm Weeber (Wuppertal): „labor improbus – Arbeit und Ar-
beitswelten in der römischen Kaiserzeit“ 
 
Abends (19.00 Uhr): 
OStD Dr. Wilhelm Pfaffel, Eva Wolfsteiner (Sopran), Carl Rumstadt (Bass) 
(Regensburg): „Jan Nováks ‚Cantica Latina’ – ein musikalisches Schatzkästlein 
für den Lateinunterricht“ 

 
Dienstag, 7. September 2010 
   ormittags (9.00 Uhr): V

  

Prof. Dr. Peter Kuhlmann (Göttingen): „Übersetzungskompetenz und Lektüre-
formen“ 
 

Prof. Dr. Hans-Joachim Glücklich (Frankfurt a.M.): „Hannibal – bei Nepos, auf 
Bildern und in Filmen“ 

 
Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ): 

Workshop I: Prof. Dr. Hans-Joachim Glücklich (Frankfurt a.M.): „Eleganter 
Grammatikunterricht“ 
Workshop II: Prof. Dr. Peter Kuhlmann (Göttingen): „Sinnvolle und sinnlose 
Übungen zur Förderung der Sprachkompetenz“ 
Workshop III: Prof. Dr. Karl-Wilhelm Weeber (Wuppertal): „Alptraum Rom? – 
Die Schattenseiten der Millionenmetropole in satirischer Brechung (Horaz, Mar-
tial, Juvenal)“ 
Workshop IV: StR Dr. Sven Lorenz (München): „Wortschatz, Grammatik und li-
terarische Interpretation: Zur Spracharbeit in der Lektürephase“ 
Workshop V: OStR Alois Mayr (Oettingen): „Die Lektürewerkstatt: Texte und 
Projekte in den Alten Sprachen (Eine Internet-Plattform für das P-Seminar in 
Bayern)“ 

 
Mittwoch, 8. September 2010 
   Vormittags (9.00 Uhr):  

  

StR Dr. Sven Lorenz (München): „Von Gespenstern und Denunzianten: Die 
Herrschaft Domitians und Trajans bei Plinius und weiteren zeitgenössischen 
Autoren“ 
  

Prof. Dr. Niklas  Holzberg (München): „Ein Blick auf die richtige Bühne: Hora-
zens satirisches Theater und Aristophanes“ 

  

Abends (19.00 Uhr): 
   Erörterung aktueller Fragen des altsprachlichen Unterrichts 

 
Donnerstag, 9. September 2010 
   Vormittags (9.00 Uhr): 

  

Prof. Dr. Markus Janka (München): „’tantae molis erat Romanam condere gen-
tem’ (Verg. Aen. 1,33): Didaktische Überlegungen zur politischen Lektüre von 
Vergils Aeneis in der Oberstufe des achtjährigen Gymnasiums“ 
 

Prof. Dr. Wilfried Stroh (München): „Philosophie und Rhetorik in der Antike“     

 
Tagungsende nach dem Mittagessen 



Programm der 46. Ferientagung für Altphilologen in München vom 7. bis 10. 9. 2009 
 

Montag,  7. September 2009     
 

Anreise (ab 13.00 Uhr); Begrüßungskaffee 
Nachmittags (15.00 Uhr): 
   

Dr. Alfons Städele (München): „‚Die Welt als Wille und Vorstellung' oder 
das Bild, das man sich im kaiserzeitlichen Rom von der Erde machte“ 
 
StD Michael Hotz (ISB): „Vorstellung der Ergebnisse des ISB-Arbeits-
kreises zum Thema Grundwissen im altsprachlichen Unterricht“ 

 

 
Dienstag, 8. September 2009 
   Vormittags (9.00 Uhr): 

  

Dr. Sven Lorenz (München): „Einzelgedicht, Gedichtsammlung und dich-
terische Tradition: Zur Catull- und Martiallektüre in der Jahrgangsstufe 9“ 
 
Prof. Dr. Markus Janka (München): „Zorn und Zeit: Die Metamorphosen 
von Homers Ilias in Ovids Verwandlungsepos“ 

 
Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ): 

Workshop I: Prof. Dr. Markus Janka (München): „Carmina morte carent - 
Die Herausforderung der Dichterlektüre (mit Beispielen aus Vergil, Horaz 
und Ovid)“ 
Workshop II: Dr. Sven Lorenz (München): „Möglichkeiten der Dichter-
lektüre in Gruppenarbeit: Catull und Martial“ 
Workshop III: Dr. Alfons Städele (München): „Grundzüge der Geo-, Ethno- 
und Historiographie in Rom“ 
Workshop IV: StD Hotz et. al. „Grundwissen im Lateinunterricht“ 
Workshop V: StD Hotz et. al. „Grundwissen im Griechischunterricht“ 
 

Abends (19.00 Uhr): 
Prof. Dr. Ulrich Eigler (Zürich): „‚Brutus the honourable man’ und die 
Rezeption eines zweifelhaften Pardebeispiels römischer Redekunst“ 

 
Mittwoch, 9. September 2009 
   Vormittags (9.00 Uhr):  

  

Prof. Dr. Niklas Holzberg (München): „Warum Rom in Rom bleiben muss -
Zwei augusteische Plädoyers gegen die Verlegung der Hauptstadt“ 
  

Prof. Dr. Ulrich Eigler (Zürich): „Der Tod des Schurken? Zur Ambivalenz 
des Endes von Verbrechern in der antiken Literatur“ 
 

Nachmittags (15.00 Uhr; fakultativ): für den Fall, dass die Ausstellung 
verlängert wird) – Besuch der Ausstellung „Luxus und Dekadenz“ 
  

Abends (19.00 Uhr): 
   Erörterung aktueller Fragen des altsprachlichen Unterrichts 
 
Donnerstag, 10. September 2009 
   Vormittags (9.00 Uhr):   

Prof. Dr. Klaus Bartels (Zürich): „Von Sonne, Jahr und Tag: Altrömische 
und ägyptische Ursprünge unseres Julianischen Kalenders“ 
 
Prof. Dr. Friedrich Maier (München): „Philosophandum est. Sed quomodo 
et quibus auxiliis? Philosophie der Antike mit lateinischen Texten“ 

 
   Tagungsende nach dem Mittagessen 
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